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Liebe Studierende, 
 
ein etwas anderes Wintersemester als in den letzten Jahren beginnt. 
Sind Sie Studierende in einem höheren Semester? Willkommen zurück aus den Semesterferien. 
Haben Sie gerade erst Ihr Studium begonnen – dann herzlich willkommen und schön, dass Sie 
da sind. Endlich wieder zurück, endlich da – an der TH Köln. Der Name und unser „Äußeres“ hat 
sich geändert – das Sahnehäubchen bleibt. 
 
Unsere Sammlung ist voll mit unterschiedlichen, experimentierenden und bewährten 
Veranstaltungen. 
Was darf es sein? Möchten Sie Themen vertiefen wie z.B. beim Methodentag „Soziale 
Gruppenarbeit“ oder den Vorträgen der Ringvorlesung „Zur Theoriebildung in der Sozialen 
Arbeit“? Diskutieren und gestalten Sie Hochschule in den Veranstaltungen des Arbeitskreises 
Kritische Soziale Arbeit, der Didaktischen Mittagspause oder beim Evaluationstag Bachelor der 
Sozialen Arbeit. Werden Sie kreativ und medienpädagogisch aktiv in der Offenen 
Medienwerkstatt, blicken Sie über den Tellerrand in „Soziale Arbeit in England“ oder bereiten Sie 
sich auf ein Praktikum im Ausland vor. Schulen Sie sich in Rhetorik oder besuchen Sie das 1. 
Barcamp der TH Köln.  
 
Diese und noch viele weitere Angebote finden Sie auf den nächsten Seiten. Genaue 
Informationen zu den Veranstalter*innen, den Anmeldeformalitäten etc. können Sie dem 
Ausschreibungstext entnehmen.              
 
Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins Wintersemester sowie viel Spaß mit den 
Veranstaltungen aus dem Sahnehäubchen. 
 
 
Das Team von Soziale Arbeit plus  
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Fortlaufende Seminare 

Offene TWA-Werkstatt  
Donnerstags, 13:00 – 14:30 Uhr; Raum 129; Beginn: 15.10.2015; letzte TWA-Werkstatt am 21.01.2016  
Veranstalter*in: Soziale Arbeit plus 

Keine Anmeldung erforderlich 
Sie kommen mit Ihrer Hausarbeit einfach nicht weiter? Sie möchten Ihr Referat noch einmal 
üben? Dann sind Sie herzlich eingeladen zur Offenen TWA-Werkstatt. Hier ist der Platz, die 
Techniken wissenschaftlichen Arbeitens am Beispiel einzuüben. Studierende aus 
unterschiedlichen Semestern unterstützen sich dabei gegenseitig. „Offene Werkstatt“ bedeutet, 
dass sie nach Bedarf teilnehmen können: einmalig, mehrmals oder fortlaufend. In sich ist jeder 
Termin geschlossen – so dass Sie pünktlich zu Beginn da sein sollten.   

Writing-Center 
Donnerstags, 13:00 – 14:30 Uhr;  Raum 129; Termine siehe Offene TWA-Werkstatt 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit Plus und ProfiL 2 
Keine Anmeldung erforderlich 
Kontakt: soziale.arbeit.plus@f01.th-koeln.de 
Das Writing Center unterstützt Sie im Schreibprozess und der Endkorrektur Ihrer Arbeit. Es 
richtet sich besonders an Studierende deren Muttersprache nicht Deutsch ist oder an 
Studierende mit ADHS, Sinnesbeeinträchtigungen und Lese-Rechtschreibschwäche. Kommen 
Sie in die TWA-Werkstatt oder vereinbaren Sie einen Termin per E-Mail. 

Kolloquium für Abschlussarbeiten 
Freitags, 09:45 – 13:00 Uhr; Raum wird noch bekannt gegeben; Beginn: 30.10.2015 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit Plus 
Anmeldungen über die Lernplattform Ilias   
Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die ihre Abschlussarbeit schreiben und dafür den 
regelmäßigen Austausch mit anderen Studierenden suchen.  

Offene Medienwerkstatt 
Mittwochs, 10:00 – 11:30 Uhr, Raum 35   
Veranstalter*in: Institut IMM, Medienzentrum der TH Köln 
Referent: Dipl. Päd. Bernd Ohnemüller 
Keine Anmeldung erforderlich 
Das Institut IMM bietet in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum eine offene 
Medienwerkstatt an. Unter der Begleitung von Dipl. Päd. Bernd Ohnemüller können Sie eigene 
Arbeiten und Projekte konzipieren und umsetzen. Hierbei kann es sich um Videofilme, Plakate, 
Fotografien oder Audioaufnahmen handeln. Die Medienwerkstatt offeriert Ihnen Hilfestellung 
bei Schnitt, Gestaltung und Bearbeitung Ihrer Projekte aus dem Blickwinkel der Sozialen Arbeit.  

Wissenschaft der Sozialen Arbeit 1 
Donnerstags: 08.10./ 29.10./ 05.11./ 26.11./ 17.12.2015/ 14.01.2016 jeweils von 14:00 – 15:30 Uhr, 
Raum wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit plus 

Anmeldungen über die Lernplattform Ilias 
Diese Veranstaltung begleitet die Vorlesungen von Prof. Dr. Sadowski und Prof. Dr. Thimmel. Die 
Teilnehmenden vertiefen und wiederholen die Inhalte der Vorlesung. Studierende des 
Masterstudiengangs „Pädagogik und Management in der Sozialen Arbeit“, die vorher nicht 
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Soziale Arbeit studiert haben, sind hierzu ebenfalls eingeladen. Inhalte des Seminars sind die 
historische Entwicklung der Sozialen Arbeit, deren Arbeitsfelder und Trägerstrukturen. Das 
Seminar ist mit Selbstlerneinheiten „Blended Learning“ und Präsenzeinheiten geplant. Eine 
Exkursion vom Kölner Stattmuseum rundet die Veranstaltung ab.  

Sprachkurse 

English for Social Workers  
Donnerstags: 14:00 – 17:15 Uhr; Raum wird noch bekannt gegeben; Beginn 15.10.2015 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit international/Sprachlernzentrum der TH Köln 
Dozentin: Esther Smialowski 
ECTS: 4  
Teilnahmevoraussetzung: Englischkenntnisse auf dem Niveau B1, nachgewiesen durch 
Einstufungstest. Die Einstufungstests finden vom 21.09. bis zum 28.09.2015 statt, eine vorherige 
Anmeldung ist notwendig (Freischaltung ab 07.09.2015).  
Im Vordergrund dieser Lehrveranstaltung steht die Anwendung der englischen Sprache. Neben 
der Vermittlung zentraler Strategien, die das Lesen englischer Fachtexte erleichtern, 
systematischer Wortschatzarbeit und dem Üben von Präsentationstechniken liegt der 
Schwerpunkt auf Diskussionen rund um Themen der Sozialen Arbeit sowie der Durchführung 
kleinerer Projektarbeiten nach Wahl. Teilnehmer*innenwünsche werden in der ersten Stunde 
gerne aufgegriffen und berücksichtigt. Am Ende soll die Kompetenz stehen, dass in der Schule 
gelernte Englisch aktiv in sozialwissenschaftlichen Kontexten zu nutzen. 
Es ist möglich, die ECTS-Punkte des Kurses in den BA-Studiengängen und im MAPAM anrechnen 
zu lassen. Nähere Infos dazu in UnivIS im Bereich „Allgemeine und fächerübergreifende 
Veranstaltungen“. 

Kursangebot „Deutsch als Fremdsprache“: Wissenschaftssprache Deutsch – 
Texte lesen, verstehen und diskutieren 
Donnerstags: 16:00 – 19:15 Uhr; Raum wird noch bekannt gegeben; Beginn: 15.10.2015 
Veranstalter*in: Sprachlernzentrum der TH Köln 
Dozent: Peter Klein 
Teilnahmevoraussetzung: Deutschkenntnisse auf dem Niveau B2. Das Anmeldeformular zum Kurs 
sowie weitere Kursangebote des Sprachlernzentrums im Bereich „Deutsch als Fremdsprache“ finden 
Sie unter http://www1.th-koeln.de/slz/ 
Dieser Kurs erleichtert Ihnen den Zugang zu wissenschaftlichen Texten aus unterschiedlichen 
Bereichen und begleitet Sie damit in Ihrem Fachstudium. Sie erwerben Strategien für die 
Erschließung und die Bearbeitung fachbezogener Texte, reflektieren über deren Sprache und 
erweitern Ihre mündliche sowie schriftliche Sprachkompetenz im Hinblick auf die 
Anforderungen des Studiums. Außerdem erproben und erlernen Sie, wie Sie moderne Medien 
im Studienalltag fachgerecht einsetzen. Thematisiert werden schließlich auch Grundfragen zu 
studienbegleitenden Praktika und zum akademischen Berufsalltag in Deutschland. 

Kursangebot „Deutsch als Fremdsprache“: Erfolgreich präsentieren auf 
Deutsch 
Montags: 16:00 – 19:15 Uhr; IWZ Campus Deutz, Betzdorfer Str. 2; Raum wird noch bekannt gegeben 
Beginn: 12.10.2015 
Veranstalter: Sprachlernzentrum der TH Köln (SLZ) 
Dozentin: Barbara Heider 



 8 

Teilnahmevoraussetzung: Deutschkenntnisse auf dem Niveau B2. Das Anmeldeformular zum Kurs 
sowie weitere Kursangebote im Bereich „Deutsch als Fremdsprache“ finden Sie unter http://www1.th-
koeln.de/slz/ 
In diesem Modul erfahren Sie, worauf es bei einer Präsentation ankommt und wie Sie Ihr 
Publikum überzeugen können. Sie erhalten die Gelegenheit, Ihre Sprachkenntnisse in diesem 
Bereich zielgenau zu erweitern und die notwendigen kommunikativen Fähigkeiten zu trainieren. 
In vielen praktischen Übungen setzen Sie sich mit den sprachlichen, technischen und kreativen 
Mitteln auseinander, die Ihnen für das Präsentieren mit und ohne digitale Medien zur Verfügung 
stehen.  
 
 
Vorträge und Veranstaltungsreihen 

Soziale Arbeit in ... 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit international, Soziale Arbeit plus 
Vergleichende Soziale Arbeit stellt Disziplin und Praxis der Sozialen Arbeit aus unterschiedlichen 
Ländern gegenüber und sucht nach Gemeinsamkeiten und Unterschieden. Hier knüpfen die 
Vortragsveranstaltungen an und fragen Studierende aus dem Ausland und Studierende, die 
einen Studien- oder Praxisaufenthalte im Ausland verbracht haben, nach ihren Erfahrungen in 
Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit. 

Soziale Arbeit in England 
Donnerstag, 12.11.2015; 14:00 Uhr; Bildungswerkstatt, Raum W2 

• Dominik Passgang (BA Soziale Arbeit) stellt das Wohlfahrtssystem Englands vor und 
berichtet von seinem Praxissemester in London im Bereich des „Community Organizing“ 

• Annika Musielak (BA Soziale Arbeit) erzählt von ihrem Auslandssemester an der Liverpool 
John Moores University. 

Soziale Arbeit in Indien 
Donnerstag, 10.12.2015; 14:00 Uhr; Bildungswerkstatt, Raum W2 

• Rossana Berge, Christine Frank und Marcel Thielecke (BA Soziale Arbeit) stellen das 
Wohlfahrtssystem Indiens vor und berichten aus ihrem Praxissemester in Vijayawada im 
Bereich der Kinder- und Jugendhilfe (Straßenkinder, Waisen, Kinderarbeit). 

 

Veranstaltungen des Forums inklusive Bildung 
Inklusion als Kritik/Inklusion unter Kritik 
Inklusion verfolgt die Vision von sozialer Gerechtigkeit. Sie zielt auf die Überwindung von 
Hürden, die Benachteiligung, Ausgrenzung und Diskriminierung verursachen. Damit ist sie 
zwangsläufig kritisch. Auf der einen Seite ist Inklusion gesellschaftskritisch, indem sie eine 
andere, nämlich inklusive Gesellschaft gestalten will. Auf der anderen Seite steht Inklusion unter 
Kritik, insofern sie kein angemessen komplexes Bild der Gesellschaft entwirft, die sie zu 
kritisieren meint. Ihr Verhältnis zur Politik wird nicht hinreichend reflektiert. Die Ambivalenz ihrer 
Grundbegriffe wie Autonomie, Eigenverantwortung und individuelle Förderung wird nicht 
problematisiert und öffnet damit Ökonomisierung, Psychologisierung und Gouvernementalität 
Tür und Tor. Das Forum Inklusive Bildung beschäftigt sich mit diesen Themenkomplexen.  
Koordination und Information: Dr. Franz Krönig (fkroenig@th-koeln.de) 
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Journalismus und Inklusion – medienethische Überlegungen 
Dienstag, 10.11.2015; 17:30 Uhr; Raum siehe Aushang 
Referentin: Bärbel Röben (Attendorn) 
 
Politik und Inklusion. Ein kritisches Verhältnis 
Dienstag, 01.12.2015; 17:30 Uhr; Raum siehe Aushang 
Referent: Clemens Dannenbeck (Landshut) 
 
Gouvernementalität und Pädagogik 
Dienstag, 12.01.2016; 17:30 Uhr; Raum siehe Aushang 
Referent: Nektarios Ntemiris (Münster) 
 
Psychologie, Psychologisierung und Inklusion 
Dienstag, 07.06.2016; 17:30 Uhr; Raum siehe Aushang 
Referentin: Erica Burman (Manchester) 

AG Inklusion 
Donnerstag, 22.10.2015; 14:00 Uhr; Raum wird noch bekannt gegeben 
Versanstalter*in: AG Inklusion 
Inklusion ist ein Prozess, in dem wir versuchen, Barrieren aufzuspüren und zu beseitigen, die an 
der Fakultät zu Benachteiligung führen können. Dieser Prozess braucht die Beteiligung aller,  
d. h. Studierender, Lehrender und Mitarbeitender. Alle, die sich an diesem Prozess beteiligen 
möchten, sind herzlich zur AG Inklusion eingeladen. Die AG Inklusion organisiert sich über die 
Lernplattform Ilias - hier werden Gedanken und Ideen geteilt und Aktionen geplant.  

Didaktische Mittagspause  
Mittwochs, 13:10 – 14:00 Uhr; Bildungswerkstatt 
Veranstalter*in: Studierende und Lehrende im Projekt „Studierende coachen Lehrende“,  
Soziale Arbeit Plus und ProfiL 2  
Keine Anmeldung erforderlich 
Kontakt und Information: soziale.arbeit.plus@f01.th-koeln.de  
In der didaktischen Mittagspause diskutieren Lehrende und Studierende über ihre Erfahrungen 
und entwickeln gemeinsam Ideen zu einer inklusiven Didaktik. Jede didaktische Mittagspause 
steht unter einem bestimmten Fokus. Die Diskussion wird durch einen kurzen Input eingeleitet. 
Eingeladen sind alle Studierende und Lehrende der Fakultät. Für einen leckeren Mittagssnack ist 
gesorgt.  
Noch nicht alle Termine sind inhaltlich besetzt. Mögliche Themen können ein Erfahrungsbericht, 
ein Best-Practice Beispiel oder auch ein kurzer Input aus einem Forschungsprojekt/einer 
Abschlussarbeit sein. Wir freuen uns über Ideen zum Mitgestalten. 
	
  
Dieser Druck macht irgendwie alles kaputt  
Bildungsorientierungen in Gruppenarbeiten im Studiengang Soziale Arbeit 
Mittwoch, 14.10.2015; 13:10 Uhr; Bildungswerkstatt 
Referent: Peter Mönnikes, Student BASA    
 
Mitmachen statt absitzen 
Barcamp als Beteiligungsverfahren an der TH Köln aus Sicht von Studierenden mit Kind. 
Mittwoch, 14.10.2015; 13:10 Uhr; Bildungswerkstatt 
Referentinnen: Monika Bröhl und Nadja Oertel, Studierende BASA  
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Thema wird noch bekannt gegeben 
Mittwoch, 04.11.2015, 13:10 Uhr, Bildungswerkstatt  
Referent*innen: Tutor*innen des ProfiL2 Projektes 
 
Weitere freie Termine: 
Mittwoch, 18.11.2015 
Mittwoch, 25.11.2015 
Mittwoch, 02.12.2015 
 
Schlüsselsituationen Sozialer Arbeit – Ein neuer Ansatz um Theorie und Praxis in 
Verbindung zu bringen 
Mittwoch, 16.12.2015; 13:10 Uhr; Bildungswerkstatt 
Referentin: Heike Fiebig, Studentin MAPAM  
 

Veranstaltungen des Arbeitskreises Kritische Soziale Arbeit 
 
Lesekreis des Arbeitskreises Kritische Soziale Arbeit Köln 
Jeden ersten Donnerstag im Monat; 17:30 – 19:30 Uhr; Treffpunkt im Foyer der Technischen 
Hochschule Köln, Ubierring 48, 50678 Köln 
Veranstalter*in: Arbeitskreis Kritische Soziale Arbeit (AKS) 
Weitere Hinweise unter: www.aks-koeln.org 
Anmeldung nicht erforderlich 
Der AKS Köln trifft sich regelmäßig zum gemeinsamen Lesekreis. Im Lesekreis werden Texte zur 
kritischen Theorie und Praxis Sozialer Arbeit gelesen und miteinander diskutiert. Die aktuell zur 
Diskussion gestellten Texte finden Sie unter http://www.aks-koeln.org oder können unter 
aks@f01.th-koeln.de angefragt werden. Interessierte sind herzlich willkommen!  
 
Kaminabend 
Donnerstag, 22.10.2015; 20:00 Uhr;  Raum 22 
Anmeldung nicht erforderlich  
Was meint kritische Soziale Arbeit? Eine Antwort darauf ist der Lesekreis des AKS. Der 
Kaminabend ist eine Einladung, in freundschaftlicher Atmosphäre über einen kleinen Text oder 
eine spannende Frage kritisch zu diskutieren. 
Es gibt kein Wissen oder Können, das vorhanden sein muss. Im Gegenteil: komplizierte Texte 
werden im Gespräch darüber zugänglich. Hier liegt einer der großen Reize des Lesekreises. 
Zum Kaminabend laden wir ausdrücklich alle Erstsemester*innen und Neugierige ein. 
 
Exkursion zum Düsseldorfer Landtag 
Datum wird noch bekannt gegeben 
Ansprechpartner*innen: Sabine Dael, Christoph Gille, Peter Mönnikes 
Anmeldungen: per Mail an den AKS 
Im Düsseldorfer Landtag untersucht der parlamentarische Untersuchungsausschuss die Arbeit 
des Landesverfassungsschutzes und der Ermittlungsbehörden zu den rechtsterroristischen 
Anschlägen in der Kölner Probsteigasse 2001 und der Keupstrasse 2004. Die Opfer und ihre 
Angehörigen verlangen Aufklärung, warum es bis zur Selbstenttarnung des NSU dauerte, bis die 
Taten als Terrorismus von rechts erkannt wurden. Hier zeigt sich institutioneller Rassismus, 
ethnische Stereotype überlagerten vorurteilsfreie Ermittlungen. 
Für das Erkennen dieser subtilen Form des Rassismus möchte die Veranstaltung sensibilisieren. 
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Es wird eine kleine Einführung zum Thema und nach der Exkursion eine Diskussionsrunde 
geben. Der AKS lädt Studierende und Lehrende ein, gemeinsam als Bürger*innen eine Sitzung 
des Ausschusses zu besuchen, um den Abgeordneten zu zeigen, dass auch wir Mitbürger*innen 
Aufklärung verlangen. 

Veranstaltungsreihe „Themenjahr Flüchtlingspolitik“ 
Politisches Engagement gegen die Abschiebung Schutzsuchender: Aktuelle Situation und 
Erfahrungen in Deutschland, Schweiz und Österreich  
Montag, 02.11. 2015; 17:00 – 19:00 Uhr; Raum wird noch bekannt gegeben 
Referentin: Prof. Dr. Helen Schwenken (Uni Osnabrück)  
Vortrag und Diskussion mit Praxisvertreter*innen 
 
Armut und soziale Grundrechte 
Montag, 18.11.2015; 14:00 Uhr; Raum 301 
Referent: Claus Ulrich Prölß 
Vortrag und Diskussion 
Der Geschäftsführer des Kölner Flüchtlingsrats berichtet über die aktuelle Flüchtlingssituation. 
 
Aktuelle Migrationsbewegungen nach Deutschland. Chancen und Herausforderungen 
Dienstag, den 08.12.2015; 17:30 – 20:00 Uhr; Bildungswerkstatt 
Referentin: Prof. Dr. Schahrzad Farrokhzad 
Ein Vortrag mit anschließendem World Café, dass sich mit der Frage einer angemessenen 
Einwanderungspolitik beschäftigt, im Gegensatz zu der weiterhin andauernden Verengung auf 
Flüchtlingspolitik.   
 
Filmvorführung „Flowers of Freedom“ 
Donnerstag, den 17.12.2015; 18:00 Uhr; Raum wird noch bekannt gegeben 
Weitere Informationen: www.flowers-of-freedom.com 
Dokumentarfilm über Leben und Überleben in einem kirgisischen Dorf und den globalen Kampf 
um Rohstoffe aus der Perspektive mutiger Frauen in Zentralasien. Vier Jahre lang begleitete die 
Ethnologin und Kölner Filmemacherin Mirjam Leuze die Aktivistinnen mit ihrer Kamera. 
Mirjam Leuze steht anschließend für Fragen und Gespräche zur Verfügung. 
 
Feindbild Flüchtling: Diskurse und Aktionen von Rechts und was man dagegen tun kann 
12.01.2016; 17:45-19:30 Uhr;  Bildungswerkstatt Raum W3 
Referent*in: Dr. Alexander Häusler (HS Düsseldorf) 
Vortrag und Diskussion 
 

Ringvorlesung: Theoretikerinnen der Sozialen Arbeit  
Wie die Frauen in die Soziale Arbeit kamen - zur Professionalisierung sozialer Hilfen durch 
Initiativen der Frauenbewegung 
Dienstag, 27.10.2015, 10.00 – 11.30 Uhr, Raum 201 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit Plus, Gleichstellungsbeauftragte der Fakultät für Angewandte 
Sozialwissenschaften 
Referentin: Prof. Dr. Hering 
Frau Prof. Dr. Hering referiert über die Rahmenbedingungen, unter denen bürgerliche Frauen 
gegen Ende des 19. Jahrhunderts die Soziale Arbeit zu einem Frauenberuf machten. Dabei ging 
es sowohl um die Professionalisierung Sozialer Arbeit durch den Aufbau von Qualifizierung und 
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Verberuflichung, aber auch darum, für junge engagierte Frauen angemessene Tätigkeitsfelder 
zu finden und damit Alternativen zu Ehe und Mutterschaft zu generieren. 
 
Jane Addams – Theoriebildung in der Sozialen Arbeit 
Montag, 07.12.2015; 15:30 Uhr; Raum 201 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit plus, Gleichstellungsbeauftragte der Fakultät für Angewandte 
Sozialwissenschaften  
Referentin: Prof. Dr. Rita Braches-Chyrek (Universität Bamberg) 
Frau Prof. Dr. Braches-Chyrek betrachtet die Rolle von Jane Addams für die Theoriebildung in 
der Sozialen Arbeit.   
 
Diese Vorträge sind zwei von insgesamt acht Vorträgen im Rahmen der Ringvorlesung 
„Theoretikerinnen in der Sozialen Arbeit“. 
 
 
Einzelveranstaltungen 

„Social Movies Unplugged“ Themenabend: Am Kölnberg 
Mittwoch, 07.10.2015; 19:00 – 23:00 Uhr; Raum 201 
Veranstalter*in: Institut für Medienforschung und Medienpädagogik 
Referent*innen: Dr. Katja Veil, Robin Humboldt und Laurentia Genske  
Ansprechpartner: Christian Helbig, M.A., christian.helbig@th-koeln.de 
Der erste Themenabend im Rahmen des Filmfests "Social Movies Unplugges" beschäftigt sich 
mit dem Film "Am Kölnberg". In der Dokumentation begleiten die beiden Filmemacher*innen - 
zum damaligen Zeitpunkt Studierende der Kunsthochschule für Medien in Köln - vier Menschen, 
die in dem Meschenicher Hochhauskomplex leben. Für ihre Recherchen arbeiteten Robin 
Humboldt und Laurentia Genske ehrenamtlich bei der Tafel und lebten selbst drei Monate in der 
Siedlung. Unkommentiert zeigen die Filmemacher*innen die Bewohner*innen in ihrem Alltag 
und lassen sie zu Wort kommen. Gerahmt wird die Filmvorführung von einem Gastvortrag von 
Dr. Katja Veil (angefragt) und einer offenen Frage- und Diskussionsrunde mit den 
Filmemacher*innen. 

Infoveranstaltung: Raus von Zuhaus! – Studium und Praktikum im Ausland 
Dienstag, 13.10.2015; 13:00-14:30 Uhr; Raum 206 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit international 
Referent*innen: Anette Kunz (Fakultätskoordinatorin für Internationales), Yildiz Yanboludan 
(Praxisreferat), Studierende der Fakultät 01 mit Auslandserfahrung 
Was muss ich tun, wenn ich im Bereich Sozialarbeit/Sozialpädagogik ein Studien- oder 
Praxissemester im Ausland absolvieren möchte? Welche Partnerhochschulen hat die Fakultät? 
Wie finanziere ich meinen Auslandsaufenthalt und welche zusätzlichen Fördermöglichkeiten 
gibt es für Studierende mit Behinderung? Kann ich auch mit Kind ins Ausland gehen? Und was 
verbirgt sich eigentlich hinter Erasmus, DAAD, PROMOS etc.? Diese und weitere Fragen 
beantworten wir gerne in unserer Infoveranstaltung. 
 
Evaluationstag Bachelor Soziale Arbeit  
Mittwoch, 21.10.2015; 09:15 – 15:30 Uhr; Raum 201  
Veranstalter*in: Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften  
Ansprechpartner: Alf Scheidgen, Prodekan, alf.scheidgen@th-koeln.de  
Anmeldung ist nicht erforderlich 
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Der Evaluationstag ist eine Veranstaltung, bei der sich alle Studierenden des Studiengangs 
Bachelor Soziale Arbeit in die Weiterentwicklung des Studiums einbringen können. In 
Workshops können alle Beteiligten aktiv und partizipativ ihre Erfahrungen und Meinungen zu 
Lehre und Organisation des Studiums teilen, diskutieren und durch ihre Expertise den 
Studiengang weiter gestalten.   

Call for Entries: Social Movies Unplugged 2015 
Mittwoch, 28.10.2015, 19.00 – 23.00 Uhr; Raum 201 
Veranstalter*in: Institut für Medienforschung und Medienpädagogik 
Ansprechpartner: Christian Helbig, M.A., christian.helbig@th-koeln.de 
Im dritten Jahr in Folge findet das Filmfest „Social Movies Unplugged“ statt. Es werden wieder 
Kurzfilme von Studierenden der Fakultät gezeigt, die sie im Rahmen ihres Studiums oder im 
Kontext von Themen Sozialer Arbeit erstellt haben. Im Anschluss an die Filmvorführungen sind 
alle Interessierten herzlich zu Gesprächen mit den Filmemacher*innen eingeladen. Bis zum 
14.10. können alle Studierende der Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften ihre Kurzfilme 
für das Filmfest einreichen. Bitte beachten Sie, dass die Filme nicht länger als zehn Minuten sein 
sollten und eine ausreichende Qualität in Bild und Ton gegeben ist.  
 
 
Kurse und Workshops des Kölner Studierendenwerks 

Die Kurse des Studierendenwerks richten sich an alle Studierende Kölner Hochschulen. Wenn 
nicht anders angegeben, finden die Seminare des Kölner Studierendenwerks im Gruppenraum 
der PSB, Luxemburger Straße 181-183, 50939 Köln statt. 
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0221 168815-0 oder per E-Mail unter PSB-
Sekretariat@kstw.de. 

Gelassen in die Prüfung 
Montag, 23.11. und Dienstag, 24.11.2015; jeweils 10:00 – 16:45 Uhr 
Montag, 18.01. und Dienstag, 19.01.2015; jeweils 10:00 – 16:45 Uhr 
Um Prüfungen gelassener und selbstsicherer anzugehen, ist es notwendig, sich den eigenen 
Ängsten zu stellen und aktiv an deren Bewältigung zu arbeiten. Folgende Strategien möchten 
wir Ihnen im Kurs vorstellen, um Sie im Umgang mit Ihren Prüfungsängsten zu unterstützen: 
  

• Techniken zur Angstreduktion 
• Verschiedene Entspannungsmethoden 
• Visualisierungsübungen 
• Mentales Training 
• Aneignung einer prüfungsförderlichen Haltung 
• Prüfungssimulationen 
• Umgang mit dem Blackout 

Stress lass nach – Techniken zur Entspannung im Studium 
Montag, 07.12. und Dienstag, 08.12.2015; jeweils 11:00 – 15:45 Uhr 
Die gestiegenen Anforderungen im Studium, gerade im Zusammenhang mit der Umstellung auf 
Bachelor/Master, finanzielle Engpässe, die zusätzliches Jobben erforderlich machen, 
Leistungsdruck im Hinblick auf die eigenen Zukunftsperspektiven, Prüfungsphasen über 
Wochen und Monate – all das lässt gelegentlich ein Gefühl entstehen, als laufe der Motor 
permanent auf Hochtouren und ließe sich gar nicht mehr herunterregulieren. Der Kurs möchte 
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Ihnen Strategien im Umgang mit Stressfaktoren vermitteln sowie Techniken zur Veränderung 
der körperlichen Reaktionen an die Hand geben.  
 
 
Angebote des Zentrums für außerfachliche Qualifikation und wissenschaftliche Weiterbildung (ZaQwW) 

Das ZaQwW bietet allen Studierenden der Technischen Hochschule Köln ergänzende Seminare 
zum Studium an. Alle Seminare sind kostenlos. Das komplette Angebot finden Sie unter 
http://www1.th-koeln.de/zaq/seminarangebot/. Dort können Sie sich auch direkt online 
anmelden.  

Rhetorik in der Gesprächsführung  
Mittwoch, 11.11. bis Samstag, 14.11.2015; jeweils 10:00 – 18:00 Uhr, An den Dominikanern 2-4 (im 
Gebäude des Sozialgerichts), 3. Etage 
Die Teilnehmenden lernen Elemente aus dem Bereich der argumentativen Gesprächsführung 
und verschiedene Dialogformen kennen. Sie trainieren die Optimierung des eigenen Sprach- 
und Argumentationsverhaltens, das aktive Zuhören und das Vermeiden von „Du-Botschaften“. 

Rund um die Uhr – Mein Umgang mit der Zeit im Studium 
Samstag, 28.11. und 05.12.2015, jeweils 10:00 – 17:00 Uhr, Evangelische Studierendengemeinde Köln  
Gehetzt, gestresst, im Zeitdruck? Das muss nicht sein! Im Studium geht schnell die Balance 
zwischen Arbeit und Freizeit, Anspannung und Entspannung verloren. Die Teilnehmenden 
nehmen in diesem Seminar im Austausch miteinander den eigenen Umgang mit Zeit in den 
Blick und schärfen die eigene Wahrnehmung für die Balance zwischen studentischem und 
privatem Alltag. 

Erfolgreiches Konfliktmanagement 
Freitag, 11.12. bis Samstag, 12.12.2015, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr, An den Dominikanern 2-4  
(im Gebäude des Sozialgerichts), 3. Etage 
Im Alltag, in Studium und Beruf lassen sich Konflikte nicht vermeiden und belasten das Klima. 
Unstimmigkeiten und Meinungsverschiedenheiten müssen geklärt und konstruktiv 
angesprochen werden, damit die Zusammenarbeit klappt und verbessert werden kann. Die 
Fähigkeit, konstruktiv mit Konflikten umzugehen, ist eine wichtige Kompetenz für erfolgreiches 
berufliches Handeln. 
 
 
Exkursionen, Ausstellungen und Messen 

PraxisMesse 
Dienstag, 27.10.2015; 13:00 – 16:00 Uhr 
Veranstalter*in: Praxisreferat 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
Die PraxisMesse ist ein Forum für Anbieter*innen, Studierende und Absolvent*innen, um erste 
Verabredungen zur Erkundung der Praxisstellen, zur Hospitation und zur Bewerbung zu treffen. 
Mehr als 120 Träger aus den unterschiedlichsten Arbeitsfeldern und Tätigkeitsbereichen der 
Sozialen Arbeit sowie Frühpädagogik präsentieren ihre Einrichtungen, die Einsatzmöglichkeiten 
für Studierende im Praxisstudium und ggf. offene Stellenangebote für den beruflichen Einstieg.  
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Eine Kinderbetreuung ist möglich. Anmeldung bis zum 20.10.2015 bei 
Nachwuchsförderung e.V., E-Mail: info@nachwuchsfoerderung-koeln.de. 
 
Fachvortrag und Workshop im Rahmen der PraxisMesse 
Anleitung, Vorbild, Coaching, Mentoring, Beurteilung – Eine besondere Beziehung 
zwischen Studierenden und anleitenden Fachkräften –  ein Workshop 
Dienstag, 27.10.2015; 11:45 – 13:00 Uhr; Raum 201 
Referent: Heinz Gabler, Leiter des Praxisreferates   
Das Impulsreferat will Aspekte der besonderen Beziehung zwischen den Studierenden und 
anleitenden Fachkräften ausleuchten. Beiderseitige Erwartungen, Wünsche und 
Herausforderungen können bereits im Vorfeld geklärt werden. Es wird der Frage nachgegangen: 
Was können Studierende und anleitende Fachkräfte tun, um eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
zu gewährleisten?  
 
Exkursion in den Jugendhilfeausschuss – Köln 
Dienstag, 03.11.2015; 13:15 Uhr, Treffpunkt ist das Foyer der Technischen Hochschule Köln 
Veranstalter*in: Diplom-Sozialpädagogin Janine Birwer, M.A.   
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
Der Jugendhilfeausschuss (JHA) ist in Deutschland neben der Verwaltung ein Teil des 
Jugendamtes und somit Bestandteil der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe. Es handelt sich 
um ein kommunales Verfassungsorgan. Die Tagesordnung sowie die Mitglieder finden Sie unter 
http://www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/ausschuesse-und-gremien/ 
jugendhilfeausschuss. Eingeladen sind alle Studierenden der Master- und Bachelor- 
Studiengänge sowie alle Interessierte. Beginn der Veranstaltung im Rathaus Spanischer Bau, 
Ratssaal, um 14:00 Uhr. 

Geschichte der Sozialen Arbeit im Stadtmuseum 
Donnerstag, 07.01.2016; Treffpunkt: 14:00 Uhr im Kölner Stadtmuseum 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit plus 
Eintritt: 3,-€; Bitte den Studierendenausweis nicht vergessen 
Anmeldungen per E-Mail oder über die Lernplattform Ilias. 
Diese Führung nimmt Sie mit auf eine Reise durch die Geschichte der Sozialen Arbeit in Köln. 
 
 
Tagungen und Konferenzen 

Methodentag: Soziale Gruppenarbeit 
Donnerstag, 19.11.2015; 10:30 – 16:45 Uhr  
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der deutschen Sektion der IASWG (International 
Association of Social Work with Groups) statt.  
Ansprechpartnerinnen: Janine Birwer, janine.birwer@th-koeln.de und Heidrun Stenzel, 
heidrun.stenzel@th-koeln.de 
 
Entwicklung der Sozialen Gruppenarbeit in Deutschland 
Donnerstag, 19.11.2015; 11:15 Uhr;  Raum wird noch bekannt gegeben  
Referent: Prof. Dr. Joachim Wieler (Fachhochschule Erfurt) 
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Leben und Gedanken von Louis Lowy 
Donnerstag, 19.11.2015; 12:00 Uhr;  Raum wird noch bekannt gegeben 
Referentin: Prof. Dr. Lorrie Greenhouse Gardella, (ehem. University of St. Joseph, Connecticut)  
Louis Lowy hat die Soziale Arbeit in Deutschland und ihre Entwicklung nach dem 2. Weltkrieg 
entscheidend geprägt (methodisch, curricular und qualitativ). Prof. Dr. Lorrie Greenhouse 
Gardella hat gemeinsam mit ihm seine Biographie verfasst. Lowys Entscheidung, Sozialarbeiter 
zu werden, Soziale Arbeit zu lehren und in Deutschland stark mit zu entwickeln sowie seine 
Erfahrungen im Konzentrationslager stehen in engem Zusammenhang. 
  
Workshops 
Donnerstag, 19.11.2015; ab14:30 Uhr; Räume werden noch bekannt gegeben  
Am Nachmittag finden sieben Workshops zu Themen statt, die Lowy in der Sozialen Arbeit 
geprägt hat: Soziale Gruppenarbeit mit Flüchtlingen, mit älteren Menschen, mit Professionellen 
und in der Ausbildung. Darüber hinaus wird es um Soziale Gruppenarbeit im Gemeinwesen, in 
der Straffälligenhilfe und um Initiativen wie dem "urban gardening" gehen.  
 

Erstes Barcamp an der TH Köln – digital.vernetzt.beteiligt. 
Samstag, 28.11.2015; Räume und genaue Uhrzeit werden noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Monika Bröhl und Nadja Oertel, Studierende der Sozialen Arbeit BA in Kooperation mit 
ZaQwW und dem Institut für Medienforschung und Medienpädagogik an der Fakultät für 
Angewandte Sozialwissenschaften der TH Köln 
Weitere Infos unter: http://barcamp.th-koeln.de/  
Tickets ab Ende September verfügbar 
Auf dem Barcamp „digital.vernetzt.beteiligt.“ an der Fakultät für Angewandte 
Sozialwissenschaften an der TH Köln kommen alle Interessierten (Studierende, Lehrende, 
Arbeitgeber und Barcamp-Interessierte) zu einem demokratischen Diskurs zusammen.  Hier 
werden Ideen zur Flexibilisierung der Lehre entwickelt, Wissen ausgetauscht und 
Lösungsansätze diskutiert. Komm zum Barcamp “digital.vernetzt.beteiligt. Flexibilisierung der 
Hochschullehre”! Spannendes Programm für Kinder. 
 
 
Blockveranstaltungen 

Zusatzqualifikation International 
Die Zusatzqualifikation „International“ richtet sich an Studierende, für die interkulturelle 
Kompetenzen in internationalen Arbeitszusammenhängen eine interessante Herausforderung 
darstellen und die solche Schlüsselqualifikationen schon im Studium erwerben möchten. In 
Form von vier zweitägigen Intensivworkshops bietet die Zusatzqualifikation „International“ eine 
wichtige Ergänzung zum Fachstudium. Weitere Termine und Anmeldung finden Sie auf der 
Lernplattform Ilias. 
 
Workshop II: Gemeinsam im Ausland studieren 

• Freitag, 15.01. bis Samstag, 16.01.2016; Technische Hochschule Köln 
• Trainer*innen: Harald Grosch, Lena Piontek 

 
Workshop III: Zusammenarbeit in multikulturellen Teams 

• Freitag, 15.04. bis Samstag, 16.04.2016; Evangelische Studierendengemeinde Köln 
• Trainer: Andreas Groß 
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Workshop IV: Zusammenarbeit in multikulturellen Teams 

• Freitag, 03.06. bis Samstag, 04.06.2016; Technische Hochschule Köln 
• Trainerinnen: Ina Conen, Lena Piontek 

 
Workshop II: Gemeinsam im Ausland studieren 

• Freitag, 28.10. bis Samstag, 29.10.2016; Technische Hochschule Köln 
• Trainer: Andreas Groß 

 
Workshop I: Herausforderungen eines Auslandsaufenthalts 

• Freitag, 09.11. bis Sonntag, 11.12.2016; Haus Venusberg Bonn 
• Trainer: Harald Grosch 

 
 
Veranstaltungen für Erstsemester*innen  

Angebote des Orientierungstutoriums 
Die Angebote des Orientierungstutoriums richten sich an Erstsemester*innen der Sozialen 
Arbeit und der Pädagogik der Kindheit und Familienbildung, sind aber offen für alle 
Interessierte. Anmelden können Sie sich per E-Mail (tutorium@f01.th-koeln.de) oder über die 
Lernplattform Ilias (Magazin » Fakultät 01 » Zusätzliche und studiengangsübergreifende 
Angebote » Angebote des Tutoriums für alle Studierende).  

Erstsemester*innenfahrt 
Freitag, 27.11.2015 bis Sonntag, 29.11.2015  
Veranstalter*in: Fachschaftsrat für Angewandte Sozialwissenschaften 
Anmeldung und weitere Details in Raum 22, Teilnahmebogen in der „Erstitüte“  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
Informationen und Fragen: fachschaft@googlegroups.com 
Traditionell organisiert der Fachschaftsrat diese Fahrt für die Studierenden, die neu an der TH 
Köln sind. Es erwarten Dich drei Tage voller Spaß, Feiern, Musik und lustigen Kennlern-Spielen. 
Darüber hinaus hast Du auch die Möglichkeit an vielen interessanten Workshops teilzunehmen. 
Diese werden vom Fachschaftsrat, vielleicht aber auch von Dir (?) organisiert und angeboten.   
Wir freuen uns auf Dich!  
 
Fachschaftsrat-Sitzung 
Jeden zweiten Dienstag; ab 19:00 Uhr  
Raum: R 22 
Anmeldung und weitere Details: fachschaft@googlegroups.com oder 0221/8275-3699 
Du bist herzlich eingeladen vorbeizuschauen und wenn Du willst, mit zu diskutieren. Vielleicht 
hast Du ja auch ein eigenes Thema oder Anliegen? Durch die Verschiedenheit und Aktualität der 
Themen – von (Hochschul-)Politik bis hin zu individuellen Interessen und Veranstaltungen – 
bleiben die Sitzungen immer lebhaft und spannend. 
Komm vorbei, wir freuen uns immer über neue Gesichter! 
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Schulungen des Vereins Nachwuchsförderung e.V. 

Im Verein Nachwuchsförderung e.V. engagieren sich Studierende und Mitarbeiter*innen der 
Fakultät 01, um die Familienfreundlichkeit der Fakultät zu verbessern. Der Verein organisiert 
bspw. das Kinderferienprogramm „Campuserholung“ und das Lernwochenende für Studierende 
mit Kind. Die Organisation und Durchführung des Kinderprogramms übernehmen Studierende 
der Fakultät 01. Die Schulungen der Teamer*innen sind offen für Studierende aller 
Studiengänge. 

Erste Hilfe am Kind 
Samstag, 24.10.2015; 10:00 – 18:00 Uhr; Bildungswerkstatt, Raum W1/ 2 
Veranstalter*in: Nachwuchsförderung e.V. 
Anmeldung über die Lernplattform Ilias: Magazin » Fakultät 01 » Soziale Arbeit Plus » Soziale Arbeit 
plus im Wintersemester 2015/2016 » 1. Hilfe am Kind 
Was ist bei Verbrennungen oder Vergiftungen zu tun? Wie kontrolliert man die Vitalfunktionen 
und reagiert man richtig im Notfall? Mit diesen und viele weitere Fragen beschäftigt sich das 
Training unter Zuhilfenahme vieler praktischer Übungen. Dieser Kurs wendet sich an 
Studierende der Studiengänge BASA und PädKiFa gleichermaßen. Der Teilnahmebeitrag beträgt 
30 € für Nicht-Teamer*innen. 
 
Aufsichtspflicht  
Donnerstag, 10.12. 2015, 14:00 – 16:00 Uhr, Raum 127  
Veranstalter*in: Nachwuchsförderung e.V. 
Referent: Alexander Schlüter  
Anmeldung über Ilias unter Soziale Arbeit Plus 

Was ist alles unter dem Thema Aufsichtspflicht zu verstehen und wie setze ich diese in Gruppen- 
und Freizeitaktivitäten mit Kindern und Jugendlichen um? Welche pädagogischen 
Entscheidungsfreiräume gebe ich und wann muss ich in meiner Rolle als Leitung einschreiten? 
Das Seminar zeigt auf praktische Weise, mit Fall- und Rollenbeispielen wie Aufsichtspflicht erfüllt 
wird.   
 
 
Familienfreundliche Hochschule 

Campuserholung in den Herbstferien 
Montag bis Freitag, 05.10. – 09.10.2015; jeweils 9:15–16.30 Uhr; Bildungswerkstatt Raum W3 
Veranstalter*in: Familienservicebüro der Technischen Hochschule Köln, Nachwuchsförderung e.V.  
Für Kinder von Studierenden und Mitarbeiter*innen zwischen fünf und 12 Jahren und deren 
Geschwister, Teilnahmebeitrag: für Kinder von Studierenden 25,- €, für Kinder von Mitarbeiter*innen 
50,- €, Geschwisterkinder kosten jeweils 10,- € zusätzlich. 
Anmeldung bis 01.10.2015 per E-Mail an campuserholung@nachwuchsfoerderung-koeln.de. 
Im Herbst überschneiden sich Vorlesungszeiten und Schulferien. Die Campuserholung bietet 
Eltern von Schulkindern die Möglichkeit, ihre Kinder auf dem Campus betreuen zu lassen. Auf 
die Kinder wartet eine Woche voll Spiele, Sport, Basteln, Ausflüge und jede Menge Spaß. Für 
mehr Infos kontaktieren Sie uns per E-Mail oder telefonisch: 0221 8275 3688.  



 19 

 

Lernsamstage für Studierende mit und ohne Kind 
Samstags: 9.45 – 15:30 Uhr (Mögliche Termine: 10.10./31.10./14.11./23.01.) 
Veranstalter*innen: Nachwuchsförderung e.V., Soziale Arbeit plus 

Anmeldung: erforderlich, über die Lernplattform Ilias oder soziale.arbeit.plus@f01.th-koeln.de  
An der Hausarbeit schreiben, in Ruhe lernen oder den Gruppenarbeitstermin wahrnehmen, das 
geht auch am Wochenende. Die Kinder haben einen tollen Tag mit dem Kinderprogramm und 
Mama oder Papa Zeit, in Ruhe zu arbeiten. Es gelten die gleichen Voraussetzungen wie für 
Seminare on Demand, d. h. finden Sie mindestens fünf weitere Kommiliton*innen und nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf. Diese Termine sind auch begleitend zur Blockveranstaltung TWA in 
Modul 1 BASA. 

Lernwochenende für Studierende mit Kind 
Freitag bis Sonntag, 15.01.2016 bis 17.01.2016, Jugendherberge Bad Münstereifel  
Veranstalter*innen: Nachwuchsförderung e.V., Soziale Arbeit plus, Gleichstellungsbeauftragte der TH 
Köln    
Zielgruppe: Studierende aller Studiengänge der Fakultät und deren Kinder  
Teilnahmebeitrag: 50,- € pro Familie  
Anmeldung bis zum 06.01.2016 per E-Mail an info@nachwuchsfoerderung-koeln.de oder im Büro von 
Soziale Arbeit plus.  
An diesem Wochenende können Sie sich in Ruhe auf Ihre Prüfungen vorbereiten, Hausarbeiten 
schreiben oder mit Ihren Kommiliton*innen gemeinsam lernen. Ihre Kinder genießen 
währenddessen das Kinderprogramm und gemeinsam mit Ihnen ein schönes Wochenende.     

Flexible Kinderbetreuung 
Veranstalter*in: Soziale Arbeit plus, Nachwuchsförderung e.V., die Gleichstellungsbeauftragten der 
Fakultät 01 
Weitere Infos auf der Homepage:  www.nachwuchsfoerderung-koeln.de  
Sie haben einen Betreuungsengpass? Sie brauchen jemanden, der während eines 
Gruppenarbeitstreffens auf Ihr Kind schaut? Die Kita hat schon zu, aber Sie haben noch 
Veranstaltungen? Sprechen Sie uns an. Vielleicht können wir Ihnen ganz unverbindlich helfen, 
beispielsweise durch die Vermittlung einer studentischen Kinderbetreuung oder durch die 
Bereitstellung von Räumen, in denen Sie sich mit anderen Studierenden bei der Betreuung 
abwechseln können. Viele Informationen rund um eine familienfreundliche Fakultät finden Sie 
auch auf Ilias: Soziale Arbeit plus – Gruppe: Studierende und Mitarbeiter*innen mit Kind. 
 
 
Die Veranstalter*innen 

Soziale Arbeit international 

Soziale Arbeit international lässt Sie über den nationalen Tellerrand blicken. In Veranstaltungen zur 
internationalen Sozialen Arbeit erfahren Sie, wie sich Sozialarbeit und Sozialpädagogik in 
anderen Ländern gestaltet. Haben Sie Lust, selbst einmal im Rahmen eines Studien- oder 
Praktikumsaufenthalts ins Ausland zu gehen? Mit Infoveranstaltungen und fachspezifischen 
Sprachkursen bereiten wir Sie darauf vor. In der „internationalen Sprechstunde“ (Dienstags 
12:00–14:30 Uhr, R. 5a) haben Sie zudem Gelegenheit, sich zu ihren individuellen 
Auslandsvorhaben beraten zu lassen. Gleichzeitig erhalten ausländische (Gast-)Studierende der 
Fakultät hier Hilfestellung und Beratung bei Fragen rund um das Studium und das Leben in 
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Deutschland. Die „Zusatzqualifikation International“ vermittelt schließlich in mehreren 
Workshops interkulturelle Kompetenzen für ausländische und deutsche Studierende an der 
Fakultät. Soziale Arbeit international ist ein Gemeinschaftsprogramm verschiedener Personen und 
Einrichtungen der Fakultät (Fakultätskoordinatorin für Internationales, Praxisreferat, 
Kompetenzplattform „Migration, interkulturelle Bildung und Organisationsentwicklung“, Soziale 
Arbeit plus) und der TH (Sprachlernzentrum). Ziel ist es, grundlegende Kompetenzen zu 
vermitteln, die in internationalen und interkulturellen Zusammenhängen von Bedeutung sind. 
Koordination: 
Anette Kunz, Fakultätskoordinatorin für Internationales, Ubierring 48, Raum 5a 
50678 Köln, Tel.: 0221/8275-3687, anette.kunz@th-koeln.de 
Sprechstunde: Dienstags 12:00 – 14:30 Uhr 
 

Soziale Arbeit plus 
Soziale Arbeit plus unterstützt Sie in Ihrem Studium durch zusätzliche Lehrangebote. Inhaltlich 
liegen unsere Schwerpunkte auf der Wissenschaft der Sozialen Arbeit und den Techniken 
Wissenschaftlichen Arbeitens. Seit dem Wintersemester 2008/2009 haben wir gemeinsam mit 
Studierenden und Dozent*innen der Fakultät viele erfolgreiche Lernformate entwickelt, wie zum 
Beispiel: 

• Thementage zu Theorien der Sozialen Arbeit 
• Workshops zum wissenschaftlichen Schreiben in der Sozialen Arbeit 
• Führungen in Kölner Museen zur Geschichte der Sozialen Arbeit 
• Bewerbungstrainings für Absolvent*innen  
• Offene Werkstätten zu den Techniken wissenschaftlichen Arbeitens 
• Werkstätten zur qualitativen und quantitativen Sozialforschung 
• Lernblöcke für Studierende mit und ohne Kinder 
• Brückenkurse in den Masterstudiengängen 
• Exkursionen zu Tagungen und Kongressen 

Gemeinsam entwickeln wir unser Programm ständig weiter. Wir freuen uns deshalb auf Ihre 
Ideen. Beachten Sie auch unseren Flyer „Seminare on demand“. Hier haben Sie die Möglichkeit, 
Seminare kostenlos nach Ihren Wünschen zu buchen. Alle unsere Materialien stellen wir auf der 
Lernplattform Ilias ein. Gerne können Sie diese Materialien nutzen, auch wenn Sie die 
Veranstaltung nicht besucht haben. 

Soziale Arbeit plus, Ubierring 48, Raum 6b, 50678 Köln, Tel.: 0221/8275-3627 oder -3674, E-Mail: 
soziale.arbeit.plus@f01.th-koeln.de 
Sprechstunden nach Vereinbarung, montags ist unser Büro nicht besetzt.  
 
Das Praxisreferat 
Das Praxisreferat der Technischen Hochschule Köln, Fakultät für Angewandte 
Sozialwissenschaften, bietet den Studierenden u.a. Beratung und Unterstützung bei der Planung 
des Praxisstudiums. Damit die praxisbezogenen Studienanteile in einer geeigneten, 
anerkannten Praxisstelle die Studierenden best möglichst qualifizieren, bietet das Praxisreferat, 
neben den Sprechzeiten, sowohl die online gestützte Praxisbörse als auch die Praxismesse, um 
mit Trägern der Sozialen Arbeit in Kontakt zu kommen. Das Praxisreferat unterstützt durch diese 
frühzeitige Schaffung von Kontaktmöglichkeiten die Studierenden bei der Suche nach einer 
geeigneten Stelle, zeigt Unterschiede auf und bietet die Möglichkeit die Bandbreite der Sozialen 
Arbeit kennen zu lernen.  
Ausführlichere Informationen finden Sie unter http://www.f01.th-koeln.de/go/praxis. 
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Das Orientierungstutorium  
Ein Studium ist meist ein unbekannter Lebensabschnitt und eine besondere Erfahrung.  
Das Orientierungstutorium, das bereits seit vielen Jahren als Projekt an Fakultät 01 durchgeführt 
wird, hilft Studierenden im ersten Semester dabei, sich Handlungssicherheit im Studienalltag zu 
erarbeiten.  
Konkret umgesetzt wird dies durch Unterstützungs- und Beratungsangebote Studierender der 
Studiengänge „Soziale Arbeit (BA)“ und „Pädagogik der Kindheit und Familienbildung (BA)“ 
höherer Semester, die durch persönliche Erfahrungen als Erstsemester, aber vor allem durch ihr 
Fachwissen für euch in vielerlei Bereichen da sind. 
Kontakt: tutorium@f01.th-koeln.de 
 
Forum Inklusive Bildung 
Das Forum Inklusive Bildung, eine Kooperation zwischen der Integrationsagentur der 
Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Mittelrhein e.V., der Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft 
und dem Institut für Kindheit, Jugend, Familie und Erwachsene (KJFE) der Technischen 
Hochschule Köln, ist eine offene Veranstaltungsreihe mit wechselnden Vorträgen und 
Workshops. Mit dieser Kooperation möchten wir einen intensiven Austausch zwischen 
Expert*innen, Praktiker*innen und Student*innen der Pädagogik, der Sozialen Arbeit und der 
Integrationsarbeit ermöglichen. Anfragen, Vorschläge und Kontakt: andrea.platte@th-koeln.de 
und fkroenig@th-koeln.de. 
 
Verein Nachwuchsförderung e.V. 
Der Verein unterstützt die Fakultät als familienfreundliche Hochschule und ermöglicht den 
Arbeits- und Studienplatz ihrer Eltern als Lebensraum zu erfahren.   
Nachwuchsförderung organisiert fünf Wochen Kinderferienprogramm auf dem Campus, zwei 
Familienwochenenden in einer Jugendherberge, die flexible Kinderbetreuung während der 
Vorlesungszeit und viele weitere Veranstaltungen. Das Programm wird von qualifizierten 
Studierenden der Fakultät vorbereitet und durchgeführt. Darüber hinaus bietet 
Nachwuchsförderung allen Studierenden die Möglichkeit praktische Erfahrungen in der Kinder- 
und Jugendarbeit zu sammeln. Was wir sonst noch so machen? Einen ersten Einblick gibt unsere 
Internetseite www.nachwuchsfoerderung-koeln.de.    
Sie interessieren sich für die Angebote des Vereins, möchten in unseren Teamer*innenpool 
aufgenommen oder Mitglied werden? Fragen und Ideen gerne unter: 
info@nachwuchsfoerderung-koeln.de. 
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